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Haben Sie gewusst, dass Sie durch Klicken 
der grün hinterlegten Schriftzüge direkt auf 
die jeweilige Seite im Internet 
weitergeleitet werden?  

Einfach STRG + Mausklick  

 

GRUßWORT  

Liebe Mitglieder und Freunde der  

Regionalentwicklung, 
 
die Zeiten sind sehr besonders. Das spürt die 
ganze Welt und hinterlässt in jedem von uns 
etwas.  
Unser Auftrag als LAG Regionalentwicklung 

Westallgäu-Bayerischer Bodensee e.V. ist es, mit 
den unterschiedlichsten Herausforderungen 
umzugehen und diese bestmöglich zu meistern. 
Vor diesem Hintergrund bekommt der Umstand, 
dass die ab dem kommenden Jahr beginnende 
Förderperiode unter das Thema Resilienz gestellt 

wird, ein noch stärkeres Gewicht. Was Resilienz 
bedeutet, erfahren Sie auf Seite 2.  

 
Unser Ziel ist es, Ihnen mit diesem Newsletter schöne und positive 
Nachrichten aus unserer LAG zukommen zu lassen und dazu gehören u.a. die 

Fortschritte unserer Projekte. Erfreulich ist, dass die im September seitens 
des EG verabschiedeten Projekte „Freilichttheater Weiler“ und „Argentaler 

Kaffeewägele“ den Zuwendungsbescheid seitens des AELF Kempten erhalten 
und mit der Umsetzung begonnen haben. Den Stand zu aktuellen sowie 
abgeschlossenen LEADER-Projekten erhalten Sie auf Seite 3.  
 
Weiterhin informieren wir Sie über die vergangenen, intensiven 
Arbeitsphasen im Zuge der LES-Erstellung. Beispielsweise wurde bereits in 
der Zwischenevaluierung 2018 als auch in der Ende 2021 erfolgten 

Abschlussevaluierung der Wunsch nach mehr Sichtbarkeit und 
Öffentlichkeitsarbeit laut. Dieses Ergebnis nehmen wir ernst und berichten 
auf Seite 2 sowohl ausführlich über den bisherigen Prozess der LES-Erstellung 
als auch die geplante Entwicklung unserer Öffentlichkeitsarbeit.  
 
Im Namen der Vorstandschaft und der Geschäftsstelle bedanke ich mich bei 

allen Beteiligten, die den Prozess der LES-Erstellung bis hierhin begleitet 

haben. Durch Sie ist regionale Entwicklung in unserem LAG-Gebiet möglich. 
Bleiben Sie weiterhin aufgeschlossen der LAG gegenüber und tragen Sie Ihr 
Wissen nach außen. Gemeinsam bewerben wir uns für die kommende 
LEADER-Förderperiode und holen attraktive Fördermittel in unsere Region, 
um auch zukünftig Projekte von und mit Bürger:innen umzusetzen.  
 

Herzliche Grüße 
Ihr 
 
 
 
 
 

 
Eric Ballerstedt  
1. Vorsitzender  
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Abb. Resilienz 

Prozess der Erstellung der LES 

EVALUIERUNG UND FORTSCHREIBUNG DER LES  

Bereits im letzten Newsletter angekündigt, fand im Januar die 

Regionalkonferenz online statt. Hauptthemen zur Fortschreibung der LES 
waren:  

• Definieren von Chancen und Risiken für unsere Region 
• Erörterung und Diskussion der Entwicklungsziele in Anbetracht von 

Resilienz als Querschnittsthema, die es für die neue Förderperiode 
2023-2027 festzulegen gilt 

Was Resilienz in diesem Kontext bedeutet, lesen Sie in der rechten Spalte. 

Im nächsten Schritt konnten die Ergebnisse aus der RK in 4 Online-
Arbeitsgruppen (je EZ eine AG) detailliert weiterbearbeitet und folgende 
Themen näher diskutiert werden: 

• Erörterung und Diskussion der Handlungsziele, die jedem EZ 

zuzuordnen sind 
• Erfassung von Indikatoren, mit denen die Entwicklung messbar ist  

• Einbringen neuer zukünftiger Ideen für die Entwicklung in der 
Region  

Im Zukunftsworkshop befassten sich die Mitglieder des EG, die 
Bürgermeister:innen der Kommunen sowie die Geschäftsstelle mit den 
Strukturen der LAG und der weiteren Ausrichtung in der kommenden 
Förderperiode.  

• Größe des Entscheidungsgremiums & des Vorstands  

• Mitgliedsbeiträge  
• Personalstruktur in der Geschäftsstelle  
• Arbeitsgruppen-Sitzungen (Durchführung in der kommenden 

Förderperiode, Inhalt, Ziele) 
• Einbezug der Ansprechpartner aus den Fachbereichen Landratsamt 

Lindau (beratende Aufgaben?)  

• Projektauswahlkriterien 

Die Ergebnisse der jeweiligen Veranstaltungen präsentieren wir Ihnen im 
Rahmen der kommenden Mitgliederversammlung. Eine offizielle Einladung 
geht Ihnen in Kürze zu. 

Die Agentur Planwerk Stadtentwicklung führte gekonnt durch alle 
Veranstaltungen und verstand es sehr gut, die Teilnehmer in die 
unterschiedlichen Formate einzubinden. Anlässlich der MV wird Planwerk 

Stadtentwicklung die Ergebnisse des Gesamtprozesses vorstellen. 
 

 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Resilienz_(Psychologie)
http://www.planwerk.de/
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BEWILLIGUNG FÜR 2 LEADER-PROJEKTE ERHALTEN –  

„ARGENTALER KAFFEEWÄGELE“ und 
„FREILICHTTHEATER: DER 30JÄHRIGE KRIEG IM ALLGÄU 

UND IN VORARLBERG“  

Gute Nachrichten für die LEADER-Einzelprojekte! Das AELF Kempten hat 
beide Anträge bewilligt und damit den weiteren Weg zur Umsetzung geebnet.  
 
Das Projekt „Argentaler Kaffeewägele“ zielt auf die Anschaffung eines 

mobilen Kaffeeanhängers und damit auf ein Angebot vorrangig für Senioren 
der 4 Argentalgemeinden ab, sich im regelmäßigen, 14tägigen Turnus, auf 
Kaffee und Kuchen sowie zum Gesprächsaustausch zu treffen. Kaffee und 
Kuchen sollen durch Mitglieder verschiedener Vereine, z.Bsp. Seniorenclub, 
Frauenbundgruppen, Landjugendgruppen zubereitet und auf Spendenbasis 

angeboten werden. Damit wird allen Senioren freigestellt, einen finanziellen 
Beitrag zu leisten, der wiederum für den Kauf von Kaffee, Milch, Zucker 

verwendet wird. Kuchen und Gebäck wird eigenverantwortlich und 
ehrenamtlich von den jeweiligen Vereinen zur Verfügung gestellt. Das 
Bürgermobil Argental soll ins Boot geholt werden und Senioren aus 
entlegeneren Gemeinden zu den Treffen abholen. Die Bürgermeister erhalten 
die Möglichkeit zum bürgernahen Austausch. Kinder und Jugendliche können 
animiert werden, sich für ältere Menschen zu engagieren. Dafür gibt es 

Fördergelder in Höhe von € 7.304,50.  
 
Das Projekt „Freilichttheater: Der 30jährige Krieg im Allgäu und in 
Vorarlberg“ zeichnet sich durch viel Bürgerbeteiligung und ehrenamtliches 
Engagement aus. Etwa 50 „Hauptfiguren“ sowie viele weitere 
Nebendarsteller und Komparsen erzählen die Geschichte des Stücks: 
Die Einnahme der Stadt Bregenz 1647 durch den schwedischen General 

Wrangel sowie die Verwüstung weiter Teile des Westallgäus und der Stadt 

Bregenz. Diese furchtbare Zeit wird in mehreren Bühnenbildern 
veranschaulicht. Neben des didaktischen Ansatzes, den Besuchern 
zeitgeschichtliche Ereignisse nahe zu bringen und etwas über die Geschichte 
in ihrer Region zu lehren, soll durch Filmaufnahmen des Theaterstückes das 
Material im Anschluss an die Aufführungen Schulen kostenfrei zur Verfügung 
gestellt und im Unterricht eingesetzt werden. Das Stück kann über das DVD-

Kapitelmenü in einzelnen Sequenzen abgerufen werden. 6 Spieltage an zwei 
Wochenenden 2022 (Termine folgen) laden bis zu 500 Besucher je Spieltag 
ein, Geschichte hautnah zu erleben. LEADER-Fördermittel in Höhe von € 
13.037,76 gibt es für die Umsetzung des Theaterstücks in Bezug auf 
Kostüme, Kulissen, Öffentlichkeitsarbeit, Technik. 

Abgeschlossene Projekte:  

Die seitens LEADER geförderte Machbarkeitsstudie: Wasserstoff-
Elektrolyseanlage mit Tankstelle für PKW und LKW ist abgeschlossen und 

kann durch einen Klick der nebenstehenden Abbildung eingesehen werden.  

Das LAG-eigene Projekt „Satellitenstandorte zur Lindauer Gartenschau“ ist 
abgerechnet und damit abgeschlossen. Die Fördermittel in Höhe von € 
72.288,10 wurden den Standorten Scheidegg, Obstbauschule Schlachters 
und Weiler-Simmerberg anteilig ausgezahlt. 

Welche Möglichkeiten das abgeschlossene Projekt „Durchwachsene Silphie“ 
zukünftig in der Landwirtschaft bietet, lesen Sie hier.  

Das Kooperationsprojekt „Transnationale Daseinsvorsorge“ ist ebenfalls 
abgeschlossen. Die umfangreichen Maßnahmen und Ziele lesen Sie im 
Abschlussbericht. 

 
  

Projekt Argentaler Kaffeewägele gehört 
zum EZ III - Erhalt und Ausbau 
daseins- und gesundheitsvorsorgender 
Angebote im Rahmen des 
demographischen Wandels 
 
 

Machbarkeitsstudie – Klicken Sie auf 
das Bild! 

https://wbf-mbh.de/wp-content/uploads/2022/02/20211026-Machbarkeitsstudie-Frioheat-LE4-24917_Final.pdf
https://wbf-mbh.de/projekte/projekte-2014-2020/entwicklungsziel-2/ort-der-stille-im-rothach-park-weiler/
https://wbf-mbh.de/projekte/projekte-2014-2020/entwicklungsziel-3/argentaler-kaffee-waegele/
https://wbf-mbh.de/projekte/projekte-2014-2020/entwicklungsziel-2/freilichttheater-der-30jaehrige-krieg-im-allgaeu-und-in-vorarlberg/
https://wbf-mbh.de/projekte/projekte-2014-2020/entwicklungsziel-2/freilichttheater-der-30jaehrige-krieg-im-allgaeu-und-in-vorarlberg/
https://wbf-mbh.de/projekte/projekte-2014-2020/entwicklungsziel-2/satellitenstandorte-zur-lindauer-gartenschau-2021/
https://wbf-mbh.de/projekte/projekte-2014-2020/entwicklungsziel-1/mehr-vielfalt-in-der-energielandschaft-mit-durchwachsene-silphie/
https://renergie-allgaeu.de/aktuelles/leader-silphie/
https://wbf-mbh.de/projekte/projekte-2014-2020/entwicklungsziel-4/transnationale-daseinsvorsorge/
https://wbf-mbh.de/wp-content/uploads/2022/03/Abschlussbericht.pdf
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AKTUELLES AUS DER LAG – ÖFFENTLICHKEITSARBEIT: 

Instagram  

Seit Januar sind wir als LAG_WABB auf der sozialen Plattform Instagram 
vertreten und ergänzen damit unseren bereits bestehenden Facebook-Kanal. 
Folgen Sie uns auf diesen Plattformen und bleiben Sie fortlaufend über die 
Arbeit in der LAG sowie Projekte informiert. Um den Instagram-Kanal 
bekannter zu machen, freuen uns über Ihre Unterstützung. Posts, die 
regionale Entwicklung der LAG beinhalten, werden mit den Hashtags 

#lag_wabb und #regionalentwicklung verknüpft. 

Zeitungen und Gemeindeblätter 

Neben den regionalen Zeitungen erhalten seit Januar nun auch die 
Gemeindeblätter unseres Landkreises sowie der Markt Oberstaufen in 

regelmäßigen Abständen Pressemitteilungen durch uns, die sie 
veröffentlichen und damit über die Arbeit unserer LAG berichten können. 

Halten Sie die Augen offen und informieren Sie sich proaktiv! 

Newsletter und Homepage 

2-3 x pro Jahr versenden wir unseren Newsletter, der inhaltlich die Arbeit der 
letzten Monate in der LAG Revue passieren lässt und interessante Fakten zu 
laufenden Projekten sowie bevorstehenden Veranstaltungen enthält. 

Unsere Homepage offeriert ein Potpourri an Informationen. Schauen Sie 
immer wieder vorbei und melden Sie sich bei Anliegen jederzeit gern in der 
Geschäftsstelle.   
 

 

VORSCHAU AUF DAS JAHR 2022 

Worauf wir uns freuen: 

 
• Sitzung des Entscheidungsgremiums & Mitgliederversammlung  
• Exkursion zu umgesetzten Projekten in unserer Region  
• Fertigstellung der LES zur Bewerbung beim EU-geförderten 

Programm LEADER 
• Ausbau unserer Öffentlichkeitsarbeit und Beratung potenzieller 

Projektträger 

 
Die Termine geben wir Ihnen rechtzeitig bekannt und freuen uns auf ein 
Wiedersehen im Rahmen dieser Veranstaltungen.  

 

 

BEGRIFFSKLÄRUNG DER IM NEWSLETTER VERWENDETEN 

ABKÜRZUNGEN (A-Z)  

• AG – Arbeitsgruppen 
• AELF – Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
• EG – Entscheidungsgremium der LAG 
• EZ | HZ – Entwicklungs- und Handlungsziele  

• LAG – Lokale Aktionsgruppe – hier: Regionalentwicklung Westallgäu-
Bayerischer Bodensee e.V. – also Partnerschaften zwischen 
kommunalen, wirtschaftlichen und sozial engagierten Akteuren in der 
Region 

• LEADER - ist eine Abkürzung der französischen Begriffe: Liaison entre 
les actions de développement de l'économie rurale; zu Deutsch: 
Verbindung zwischen Aktionen zur Entwicklung der ländlichen 

Wirtschaft. 
• LES – Lokale Entwicklungsstrategie 
• MV - Mitgliederversammlung 
• RK – Regionalkonferenz 
• WABB – Westallgäu-Bayerischer Bodensee 
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